




üluilBeſchreibung ĩJ

des Gebaudes und der Illumination

Zum Bergwercks-FESTIN.
JAs Gebande an ſich ſelbſt iſt als ein ausge
aj arbeiteter Berg angeleget/ welcher alſo
m ausgehohlet iſt daß das ubrige/ ſo davonS 1

 ſtehen blieben eine Architectoniſche Fi-
gar des Saturni Tempels preſentiret
und zwar alſo auffgefuhret daß das

Kuppel vorſtellet allwo des Saturni Statue in der Lin
.cken eine Berg-Parthe und in der Rechten eine Ertz—
Stuffe haltende zu erſehen. Der Tempel wie auch
deſſen innwendiges Geſimſe iſt mit allerhand BergIn
ſignibus, als Schlageln Eiſen Schmeltz: Tiegeln Zan
gen Kellen und dergleichen ausgezieret. Jn der Kup
pel aber deſſelben erſcheinet ein glantzender Stern mit
dem Sigao Saturni.

MNitten unter dieſer Kuppel iſt die Konigliche Tafel
als ein A. angebracht deſſen mitteln Strich zwo Caſca-
den machen.

Die Faciata des Gebaudes zeiget 4. Pyramiden
welche dem Konigl. Hauße gewidmet ſind und præſenti—
ret ſich in der erſten auff der mittlern Oeffnung zur Rech
ten/ unten in der Fullung Sr. M

Bmraeriogo

 ôç



nis in form einer Medaille en profil, mit der Schrifft:

VIVATFRIDERICUS AuGIis Tus
REX POL. ET ELECT.

SAXONIÆ.
J PATER PATRIÆ GRATIOSISSIMItS.

Oben aber ein Cedern-Baum an welchen Saturnus das
Konial. Wapen hanget mit der Unterſchrifft:

J ÆVI MoNIIMENTA NEPOPTIIM.Die zweyte Pyramide zur Lincken der mittlern Oeff
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J. nnung zetget auff gleiche Art Jhro Majeſtat der Konigin
Bildnis mit den Worten:

VIVATCHRISTIANA EBERHARDIVAJ REG. POL. ET ELECT.
SAXONIMÆMATER POPIILI RENIGNISSIMA.

Oben ſtehet ein Oel-Baum an welchem die Pallas der
Konigin Wapen aufhanget mit der Unterſchrifft:

HAC SFMPER FRONDE VIREBUINTZur Rechten an der Geke des Gebaudes ſiehet man
die dritte Pyramide Sr. Konigl. Hoheit des Chur Prin
tzens Bildnis vorſtellende mit der Schrifft:

VIVAT.üug Aeergge JREG. POL.
PRINCEPSSPE PATRIX AIISPICATISSIMUS.
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Und in der Hohe hanget der Hercules GSr. Konigl. Ho
heit Wapen an einem PalmBaum und lautet die Un

terſchrifft dazu:
VIRTUTIS SUSTENTAT OPIIS.

An der lincken Ecke begreiffet das untere Feld Jhro Ko
nigl. Hoheit der ChurPrintzeßin Bildnis, nebſt den
Worten:

VIVAT
MAKRIA JOSEPHA

REG. POL. EIELECT. SAX.
PRINCEPSVoOoris pOPULI EXOPTATISIMA.

Oben hanget Apollo Dero Hoheit Wapen an einem
Lorbeer--Baum und lieſet man unten die Worte:

PHXBEO DEBITA PLECTRO.
Zwiſchen denen Pyramiden oben zeiget ſich ein Bogen
in drey Feldern in weſſen Mittlern eine Weibes-Per
ſohn mit einem RautenKrantze auff dem Haupte das
Khur- FurſtenthumSachßen bedeutet und ſind uber
dieſelbe die Worte aeſchrieben:

SATURNALIA SaXONI.
Jn dem rechten Felde ſitzet Cvbele, ein Cornu-Copiæ
im Arm haltend und uber ſie ſtehen die Worte:

INSTRUIT ILLA DAPES.
Jn dem lincken ſitzet Saturnus mit einem Hammer in der
Hand nebſt einigen BergLeuthen und ſiehet man uber
ihm genchrieben die Worte.
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Durch welche Figuren auf dir Sarurnalia Romanorum
alkudiret wird/ welcht gemeiniglich mit Gaſtereyin und
Geſchencken celebriret wurden.

Noch ſind vorn an der mittlern Oeffnuna zwo Caſeaden
angebracht, nnd innwendig in der Mitte des Gebaudesiſt
das Buflet, ſo aus lauter Ertzern Valen beſtehet/ und in der
Milte Spiegelhat, worin die außen in der Ferne gegenü—
ber befindliche Illumination einen Wieder-Schein gie—
bet.

Dieſe lllumination zeiget in ihrer Mitte Sr. Konigl.
Majeſt. Nahmen und wird von den Sieben Planeten,
deren ieder ſein Metall præſentiret/ umgeben.

Auch ſind die Signa dieſer Planeten noch außen umher

illuminiret mit den Worten: CoNSsTEL.LAIIOFE-
LI, au ſchauen da denn inſonderheit auch noch zwo Py-
ramiden, und die dreh groſſen Caſceaden dem Wercke ein
ſonderbahres Anſehen geben.““

Ubrigens iſt auch das gantze Gebaude inwendig und

auswendig mit Lichtern und Feuer illuminiret. Uber

n dae.cd ſgtnnln nceengun
auswerffende Berge zu oberſt aber des Tempels und
auff den 4. Pyramiden brennende Vaſen.

Die Taffel wird mit Ertznern ?Gefaßen und Geſchir
ten ſerviret und ſind die Conkituren auch auff ſolche
Art zugerichtet.

Vorhero aber wird eine Luſt-Jagd, und eineltalianiſche
Comcedie zu ſehen ſeyn.
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